
Vor 25 Jahren – 1990. Titelfavorit SC Verl
übernimmt endlich die Tabellenführung in der Fußball-Oberliga

Beim SC Verl wird gefei-
ert. Nach dem 2:1-Sieg

gegen den DSC Wanne-Eickel
ist die langjährige graue Maus
der Fußball-Oberliga als
Herbstmeister endlich in den
Pelzmantel geschlüpft, den die
Experten nach den hochka-
rätigen Verpflichtungen für die
neue Saison ja schon in der Ka-
bine hatten hängen sehen. Uwe
Westermann erzielt vor 1.300
Zuschauern an der Poststraße
beide Tore.

Beim Fußball-Landesligis-
ten TSV Victoria Clarholz hat
das lange Warten auf einen Sieg
ein Ende. Christoph Mainka
trifft zum erlösenden 1:0 ge-
gen den SV Hilbeck. Dass die
Mainka-Brüder, Frank Schar-
penberg und Siggi Reckordt
noch eine ganze Reihe Chan-
cen auslassen, geht in der all-
gemeinen Erleichterung un-
ter.

„Wie soll das weitergehen“,
fragt dagegen Frank Nier-
mann, Fußball-Obmann des
Landesligisten SV Avenwed-
de, vor dem Heimspiel gegen
den FC Bad Oeynhausen an-
gesichts der langen Niederla-
genserie im Stadionmagazin
„SV-Aktuell“. Die Mann-
schaft von Spielertrainer And-
reas Strathoff bleibt die Ant-
wort schuldig. Thomas Klatt
erzielt zwar die 1:0-Führung,
doch die Punkte nehmen die
Gäste für einen 2:1-Sieg mit.

In der Fußball-Bezirksliga
verbessert sich Germania
Westerwiehe mit einem 3:1-
Sieg gegen den VfR Wellen-
siek auf den 7. Tabellenplatz.
Laukstiens, und Klaas erzie-
len bei einem Eigentor der
Gäste die Treffer. Der TuS
Friedrichsdorf bleibt derweil
mit einem 2:1-Sieg in Schloß
Holte an den Spitzenteams

dran. Schäper und Hechsel
treffen für das Team von Trai-
ner Siggi Meyer.

Irgendwann ist immer das
erste Mal, und der BSC Gü-
tersloh kassiert seine erste Sai-
sonniederlage in der Badmin-
ton-Oberliga halt mit dem 3:5
beim TSV Hagen. Die Herbst-
meister sprechen aber nur von
einem „kleinen Ausrutscher“.
Angesichts des Satzverhältnis-
ses von 9:10 und der Punkt-
bilanz von 238:242 ist das
nachvollziehbar. Dirk Mo-
haupt verliert das zweite Ein-
zel mit 16:17 im 3. Satz, und
das Doppel Spiekermann/
Thumel muss sich mit 17:18
geschlagen geben. Für die Gü-
tersloher Punkte sorgt Karen
Voltmann mit einem Einzel-
sieg und dem Doppelerfolg mit
ihrer Schwester Christine. Die
ist außerdem noch im Mixed
mit Spiekermann erfolgreich.

MitPlatzwollen sichdieHarsewinkelerRoutiniers FlorianÖttking (l.) und JohnnyDähnenicht zu-
frieden geben. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN

Verbandsligist TSG Harsewinkel empfängt den
TuS Möllbergen mit großen Erwartungen zum Verfolgerduell

VON UWE KRAMME

¥ Gütersloh. Die TSG Har-
sewinkel (13:5 Punkte) geht
mit drei Zählern Rückstand auf
Spitzenreiter Vfl Mennighüf-
fen in den 10. Spieltag der
Handball-Verbandsliga. Um
vorne dran zu bleiben braucht
der Rangvierte am heutigen
Samstag einen Sieg gegen den
schwächelnden TuS Möllber-
gen (11:7). Zeitgleich geht es
für den TV Verl (6:12) gegen
Schlusslicht TuS 97 II (2:16)
um den Anschluss an das Mit-
telfeld. Die HSG Gütersloh
(10:8)hofft, sich am Sonntag
mit einem Erfolg bei der HSG
Porta (7:11) von der Abstiegs-
zone absetzen zu können.

TSG HARSEWINKEL
„Möllbergen hat sich zuletzt
unter Wert verkauft und wird
gegen uns richtig gallig sein.“
Manuel Mühlbrandt hält den
auf Rang sechs zurückgefalle-
nen Oberligaabsteiger schon
wegen seiner Wurfkraft für ei-
nes der stärksten Teams in der

Verbandsliga. „Wir können sie
aber knacken, wenn wir sech-
zig Minuten mit Tempo Druck
machen und unsere Physis
ausspielen“, sagt der TSG-
Spielertrainer. Allerdings muss
„Mühle“ selbst wegen einer
Schulterprellung passen und
Moritz Stumpe droht wegen
einer Fußverletzung auszufal-
len. „Aber unsere A-Jugend-
lichen haben ja beim Sieg in
Gütersloh gezeigt, dass sie uns
helfen können.“

TV VERL
„Die Mannschaft liegt uns
nicht, da haben wir uns schon
häufiger schwer getan.“ Sören
Hohelüchter hat die Verler
Turner auf ein schweres Spiel
gegen den Tabellenletzten ein-
gestellt. Gegen die sehr of-
fensive, sehr aggressive und
deshalb sehr unangenehme
Deckung der Bielefelder setzt
der Verler Coach auf Ge-
schwindigkeit. „Wir müssen
den Ball fliegen lassen und lie-
ber einmal mehr als zu wenig
abspielen.“ Um den dritten

Sieg in Folge einzufahren, ste-
hen außer Tim Reithage alle
Spieler zur Verfügung. „Tim
steigt vorsichtig wieder ins
Training ein, hat aber noch
kein grünes Licht vom Arzt“,
berichtet Hohelüchter über
sein einziges Sorgenkind.

HSG GÜTERSLOH
Philipp Christ prüft wie vor je-
dem Spieltag den Abstand zu
den Abstiegsplätzen: „Mit ei-
nem Sieg würden wir einen
großen Schritt machen.“ Al-
lerdings ist der HSG-Coach
weit davon entfernt, die Gast-
geber zu unterschätzen. „Denn
die sind als Aufsteiger gut ge-
startet und zu Hause selbst-
bewusst.“ Um die Motivation
seiner Spieler macht sich Christ
keine Sorgen. „Dafür ist der
Ärger über die schlechte
Schlussphase gegen Harse-
winkel noch viel zu groß.“ Eher
schon ums Personal, denn
Florian Schröder ist krank und
Fabien Diekmann, Marian
Stockmann und Christian
Bauer sind angeschlagen.

Die Verlerin Kathrin Hildebrand erfreut sich stets einer
aufmerksamen Bewachung. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN

Frauen-Oberligist TV Verl empfängt
den Vizemeister DJK Everswinkel

¥ erl (kra). Die Frauen der DJK
Everswinkel spielen in der
Handball-Oberliga bislang ei-
ne enttäuschende Saison. Der
amtierende Vizemeister wird
den Vorschusslorbeeren „Auf-
stiegskandidat“ bislang jeden-
falls nicht gerecht und belegt
mit 13:11-Punkten nur den 7.
Tabellenplatz. „Die haben aber
auch ein bisschen Verlet-
zungspech“, erklärt Karina
Wimmelbücker und denkt da-
bei an ihre langjährige Mit-
spielerin beim TV Verl, Ka-
tharina Geukes.

Vor dem Vergleich am
Sonntag mit den Münsterlän-
derinnen konzentriert sich die
Trainerin des Rangzehnten
(10:14) aber lieber auf die ei-

gene Truppe. „Nach der
schwachen Vorstellung und
verdienten 21:25-Niederlage
gegen den TSV Oerlinghausen
muss bei uns eine ganze Men-
ge besser werden, wenn wir
punkten wollen.“

Wimmelbücker will wieder
„mehr Struktur und Tempo im
Angriff“ sehen. Dabei setzt sie
auf Mittelfrau Chiara Zanghi
und die Halbrechte Kathrin
Hildebrand. Weil Maren
Grintz sicher ausfällt und The-
resa Hayn vielleicht, bleibt die
Besetzung der halblinken
Rückraumposition indes ein
Problem. Mit von der Partie
ist wieder Ulla Zelle. Um die
erfahreneSpielerinherumwird
die Abwehr aufgebaut.

¥ Gütersloh (kra). Eine der
längsten Auswärtsfahrten der
Saison vor der Brust und ei-
nen ungemütlichen Tabellen-
platz unter dem Hintern –
trotzdem sieht Falk von Hol-
len dem Spiel des TV Issel-
horst (6:12 Punkte) beim TV
Emsdetten II (7:11) am Sonn-
tagabend zuversichtlich ent-
gegen. „Denn ich habe end-
lich mal wieder alle Spieler zur
Verfügung“, erklärt der Trai-
ner des auf Rang zwölf zu-
rückgefallenen Handball-
Landesligisten. „Und immer
wenn wir wechseln und auch
einmal das Abwehrsystem än-
dern konnten, haben wir in
dieser Saison gut ausgesehen.“
Allerdings weiß von Hollen
nicht so ganz genau, was die
Reserve des Zweitligisten an
Spielern aufbieten wird. „Vie-
le meiner Kollegen haben die
Emsdettener für einen Auf-
stiegsaspiranten gehalten, aber
gezeigt haben sie das bislang
noch nicht.“

¥ Kreis Gütersloh (hc). Für
Matthias Zelle ist das zehnte
Bezirksligaspiel das wichtigste
der Saison für die Handballer
der SG Neuenkirchen (10:8
Punkte). Denn mit einem Sieg
gegen den TV Friesen Telgte
II (4:14) könne sich seine
Mannschaft erst einmal aus
dem Abstiegskampf verab-
schieden und den Mitaufstei-
ger deutlich distanzieren. Der
SG-Coach setzt aber nicht nur
auf die Heimstärke seines
Teams. Hendrik Graute ist
wieder fit. Auch die HSG Riet-
berg-Mastholte setzt gegen die
SG Sendenhorst auf einen
Heimsieg. „Denn es wird wie-
der eng in der Liga“, hat Coach
Ralph Eckel beobachtet. Fra-
gezeichen stehen hinter den
Einsätzen von Marcel Schmidt
und Dominik Brand. Die HSG
Gütersloh II und die TSG Har-
sewinkel II bestreiten Aus-
wärtsspiele beim TuS Brock-
hagen II und bei der SpVg.
Steinhagen II.

¥ Gütersloh (dali). Gegen den
TV Lemgo können die Lan-
desliga-Basketballer des Gü-
tersloher TV am heutigen
Samstag wieder auf Simon Ay-
dar und Julian Kersting zu-
rückgreifen. Für Spielertrainer
Roman Prier gilt es gegen den
Tabellennachbarn nach zu-
letzt schwachen Heimspielen
„etwas gut zu machen“ und das
beruhigende Punktepolster auf
die untere Tabellenregion
weiter auszubauen. Die Lem-
goer schätzt Prier als „sehr
körperlich spielende Mann-
schaft“ ein. Entsprechend
wurde das Training unter der
Woche gestaltet. „Denn wir
müssen dagegen halten“, for-
dert der Spielertrainer, der
auch selber wieder auf Punk-
tejagd gehen wird. Ein Frage-
zeichen steht hinter dem Ein-
satz des grippekranken Arkadi
Prier.

¥ Rheda-Wiedenbrück (dali).
Wenn die Westfalen Mus-
tangs am heutigen Samstag
beim ebenfalls noch unge-
schlagenen Tabellenzweiten
UBC Münster III antreten,
werden die Weichen für die
Meisterschaft in der Basket-
ball-Oberliga gestellt. „Wenn
wir wieder hoch gewinnen“, ist
die Entscheidung eigentlich
schon gefallen“, sagt Ilijas
Masnic, der den Mustangs zu-
traut, durch zu galoppieren.
Sein bis jetzt kaum geprüftes
Team sieht Masnic aber vor ei-
nerHerausforderung,dennder
Gegner sei gespickt mit er-
fahrenen Spielern. Die Gäste
setzten deshalb auf eine be-
wegliche Verteidigung und
Tempo-Basketball. Erstmals
läuft Christopher Lee auf. Der
US-Amerikaner ist bei einer
Körpergröße von 2,02 Metern
sehr athletisch.

DAS LETZTE WORT

»Was sollen wir denn
noch machen: Sollen
wir vielleicht in einen
Hungerstreik treten?«

, Trainer des um die Existenz kämpfenden Fuß-
ball-Oberligisten FC Gütersloh, hält den öffentlichen Hilferuf
von Präsident Andre Niermann wirklich für die letzte Mög-
lichkeit, den Verein noch zu retten.

PERSÖNLICH
(36), Fußballtrainer beim Landesligisten Hövel-

hofer SV, sorgte vor dem sonntäglichen Gastspiel beim SV Aven-
wedde für eine Überraschung. Er kündigte an, den Verein am Sai-
sonende zu verlassen. „Die Entscheidung steht. Ich möchte nicht
herumeiern, sondern jetzt für Ruhe sorgen, damit der Fußball
wieder im Fokus steht“, sagt Kespohl. Er war im Januar 2014
vom VfB Schloß Holte nach Hövelhof gewechselt.

SPORTTERMINE

Regionalliga: SC Verl – FC Schalke
II, FC Wegberg-Beeck – SC Wie-
denbrück (beide Sa., 14.00).
Oberliga: SV Schermbeck – FC Gü-
tersloh (So.,14.30).
Westfalenliga: Victoria Clarholz –
Preußen Münster II, Delbrücker SC
– SV Spexard (beide So., 14.30).
Landesliga: SV Avenwedde – Hö-
velhofer SV (So., 14.30), TSG Har-
sewinkel – SC Peckeloh (So., 14.30),
SV Höxter – RW Mastholte (Sa.,
16.30), RW Kirchlengern – SC Verl
II (So., 14.30).

Bezirksliga: TuS Friedrichsdorf –
Aramäer Gütersloh, FC Kaunitz – BV
Werther, FSC Rheda – Post SV Det-
mold, Tur Abdin Gütersloh – Hi-
cret Bielefeld, SC Wiedenbrück II –
TSV Oerlinghausen, SW Marienfeld
– SV Jerxen-Orbke, TuS Jöllenbeck
– Viktoria Rietberg (So., 14.30).

Kreisliga A: VfL Rheda – BW Gü-
tersloh, SC Verl III – Germania
Westerwiehe, RW Mastholte II –
Gütersloher TV, Viktoria Rietberg II
– GW Langenberg, FC Isselhorst –
TSG Harsewinkel II, Suryoye Verl –
Victoria Clarholz II, SCW Liemke –
SW Sende, SV Spexard II – VfB Let-
te (alle So., 14.30).
Kreisliga B, Staffel 1: Aramäer Gü-
tersloh II – FC Kaunitz II (So., 11.30),
Tur Abdin Gütersloh II – FC Sü-
renheide (So., 12.00), SW Marien-
feld II – SV AvenweddeII (So., 12.00),
TuS Friedrichsdorf III – SW Sende
II (So., 12.30), FC Isselhorst II –
Türkgücü Gütersloh (So., 12.30),
Herzebrocker SV – GTV II (So.,
14.30), SC Blankenhagen – Assyrer
Gütersloh (So., 14.30), SCE Güters-
loh – Schloß Holte II (So., 14.30).
Kreisliga, B, Staffel 2: RW St. Vit –
TuS Friedrichsdorf II (Sa., 15.00),
Herzebrocker SV II – Aramäer Rhe-
da-Wiedenbrück (So., 12.00), Vic-
toria Clarholz III – GW Langenberg
II (So., 12.00), TSG Harsewinkel III
– GW Varensell (So., 12.30), Su-
ryoye Verl II – W. Neuenkirchen (So.,
12.30), DJK Bokel – DITIB Rheda-
Wiedenbrück (So., 14.30), SG Druf-
fel – SV Spexard III (So., 14.30).

A-Junioren-Westfalenliga: SC Verl
– Eintracht Rheine (So., 11.00).
A-Junioren-Landesliga: SC Wieden
brück – Delbrücker SC (Sa., 17.15).
A-Junioren-Bezirksliga: Güterslo-
her TV – Victoria Clarholz, FC Kau-
nitz – SSV Mühlhausen-Uelzen (bei-
de So., 11.00).
B-Junioren-Westfalenliga: Preußen
Münster – SC Verl (So., 11.00).
B-Junioren-Landesliga: SC Wie-
denbrück – E. Rheine (Sa., 17.15).
B-Junioren-Bezirksliga: SC Verl II
– VfL Mennighüffen (So., 13.00), SV
Höxter – SV Spexard (So., 11.00),
TuS Lohauserholz-Daberg – FC Gü-
tersloh (So., 11.00).
C-Junioren-Regionalliga: SC Wie-
denbrück – Pr. Münster (Sa., 15.00).
C-Junioren-Landesliga: SC Verl –
SC Münster (Sa., 17.00).
C-Junioren-Bezirksliga: SC Verl II
– FT Dützen (Sa., 16.30), FSC Rhe-
da – SV Spexard (Sa., 15.00), SC
Wiedenbrück II – SV Heide Pader-
born (Sa., 13.00), Westfalia Soest –
Gütersloher TV (Sa., 15.00).

Frauen-Westfalenliga: FSV Güters-
loh II – SC Borchen (So., 13.00, Tön-
nies-Arena).
Frauen-Landesliga: SuS Scheidin-
gen – SC Wiedenbrück (So., 14.30).
Frauen-Bezirksliga: SV Spexard –
SV Kollerbeck (So., 12.45), GW Va-
rensell – Phönix Höxter (So., 13.00),
FC Sürenheide – SF Oesterholz-
Kohlstädt (So., 13.00), SV Lippstadt
– FSV Gütersloh III (So., 15.00).

B-Juniorinnen-Bundesliga: FSV Gü
tersloh – FC Iserlohn (Sa., 13.00,
Tönnies-Arena).
B-Juniorinnen-Westfalenliga:
Union Wessum – FSV Gütersloh II
(Sa., 15.00).
B-Juniorinnen-Bezirksliga: SV
Spexard – BV Werther (So., 11.00).

Verbandsliga: TV Verl – TuS Bie-
lefeld/Jöllenbeck II (Sa., 19.00), TSG
Harsewinkel – TuS Möllbergen (Sa.,
19.00), HSG Porta Westfalica – HSG
Gütersloh (So., 17.30).
Landesliga: TV Emsdetten – TV Is-
selhorst (So., 18.00).
Bezirksliga: SG Neuenkirchen-Va-
rensell – Friesen Telgte II (So., 17.30),
HSG Rietberg-Mastholte – SG Sen-
denhorst (So., 18.00, Sz Rietberg),
TuS Brockhagen II – HSG Güters-
loh II (Sa., 19.15), Spvg. Steinhagen
II – TSG Harsewinkel II (Sa., 19.45).

Kreisliga: TV Verl II – Spvg. Hes-
selteich II (Sa., 15.00), HSG Riet-
berg-Mastholte II – Jahn Oelde (Sa.,
18.30, Halle Mastholte), TuS Borg-
holzhausen – TV Isselhorst II (Sa.,
19.15).

A-Jugend-Oberliga: TSG Altenha-
gen – TSG Harsewinkel (Sa., 14.00).
A-Jugend-Landesliga: A. Ochtrup –
JSG Biss (So., 17.00).

Frauen-Oberliga: TV Verl – DJK
Everswinkel (So., 17.00).
Frauen-Landesliga: HSG Rietberg-
Mastholte – VfL Schlangen (So.,
16.00, Sz Rietberg), Wiedenbrücker
TV – SC Greven (So., 16.30).
Frauen-Bezirksliga: TSG Harse-
winkel II – Hesselteich (So., 16.00).

Oberliga: UBC Münster III – West-
falen Mustangs (Sa.,18.00).
Landesliga: Gütersloher TV – TV
Lemgo (Sa., 18.00).

Verbandsliga: Gütersloher TC RW
– THC Münster (Sa., 16.00).
Männer 30-Verbandsliga: TC 71
Gütersloh – SG Hagen (Sa., 15.00).
Männer 40-Verbandsliga: SG Ha-
gen – TC Kaunitz (Sa., 16.00).

Frauen-Verbandsliga: TC Kaunitz –
TC Neheim-Hüsten (So., 13.00).
Frauen 40-Verbandsliga: TC Kau-
nitz – THC Münster II (Sa., 15.00).

NRW-Liga: ETSV Witten – DJK
Avenwedde (Sa., 18.30).
Landesliga, Staffel 1: SV Spexard –
TTC Rödinghausen (Sa., 18.30), TTC
Petershagen/Friedewalde II – Post SV
Gütersloh (So., 10.00).
Landesliga, Staffel 2: TTSG Riet-
berg-N. – TTC Werl (Sa., 18.30), SSG
Paderborn II – SC Wiedenbrück (Sa.,
16.30), LTV Lippstadt II – TSG Har-
sewinkel (Sa., 18.30).

Bezirksliga: KSV Gütersloh – KSV
Hohenlimburg II (Sa., 19.00).

Verbandsliga: Gütersloher TV II –
VC Altenbeken-Schwaney (Sa.,
16.00, Halle Ost), Gütersloher TV –
TV Emsdetten (So., 16.30, Halle Ost).

Bezirksliga, Finalwettkampf: Aus-
richter: TSG Rheda (So., 9.00, Ein-
stein-Gymnasium)

(33), Fußballer mit Vergangenheit in Güters-
loh und Verl, hat eine Zukunftsentscheidung getroffen. Er ver-
längerte den Vertrag als Spielertrainer beim Westfalenligisten
Delbrücker SC frühzeitig bis bis 30. Juni 2017. Auch Co-Trainer
Maniyel Nergiz band sich bis dahin an den Verein. Capretti war
im Januar von Verl nach Delbrück gewechselt. Am Sonntag emp-
fängt sein Team den SV Spexard.
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